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Der Gedichtband „daburu_hāfu“ (doppelt_halb) 
bewegt sich in den 72 japanischen Mikrojahreszeiten 
und transferiert sie in den europäischen Raum. 
Die verwendeten Schriftzeichen werden „halbiert“, 
einzelne Bedeutungen werden herausgelöst und in 
die deutsche Sprache eingewoben. Dadurch eröffnen 
sich neue Verständigungen, die „doppelte“ Bedeutung 
bekommen. „daburu_hāfu“ ist der Versuch, sich als 
jenes Element, das „weder noch“, „doppelt“ oder 
„halb“ ist, spielerisch_fehlerhaft in die jeweiligen 
„Kulturen“ aus binationaler Partnerschaft (AT/JP) 
einzumischen. Der Gedichtband wird von Manfred 
Poors Illustrationen begleitet, die sich den Jahres- 
zeiten mit den in ihnen zu findenden Naturmotiven 
annähern. Eine Version der Gedichte in Leichter 
Sprache bildet den Abschluss des Bands.
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bōshu / getreidesam

Schatten gleiten ins Licht 
den Übergang
zur Mondhaut 
ins Gewebe der Zeit falten
borg mir Hände
fordern die Sterne

geshi / sonnenwende

Braunellen ihr
Nachbarn der Würgeengel
eure Dürre am 
Wegrand lagert sich
als Asche in den Sommerwind
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shōsho / tiefsommern

rücksichtsvoller Wind 
warm von Farbe
verschweigt
den vom Schlamm 
begonnenen Weg

taisho / hitzeglühen

herzförmige Andeutungen
erwachsen der Retterin
in getragenen Seitlappen
verglüht uns ein Planet
staubfein, seine Samen
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